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Ist ein Kostenvoranschlag
kostenpflichtig?
Jeder kennt das Problem, dass
man gerade bei größeren Repa-
raturen, etwa am Auto oder bei
Haushaltsgeräten wissen will,
welche Kosten mit der Reparatur
verbunden sind. Um Klarheit zu
erhalten, empfiehlt sich hier ein
Kostenvoranschlag des Repara-
turbetriebes. Ein solcher Kosten-
voranschlag muss die notwendi-
gen Arbeiten nach Zeitaufwand
einschließlich der benötigten Tei-
le erläutern und gibt die Höhe der
Reparaturkosten vor. Ein Kosten-
voranschlag sollte auf Ihren
Wunsch hin erstellt werden. Der
eigentliche Reparaturauftrag
braucht erst nach Erhalt eines
Voranschlages erteilt zu werden.
Häufig kommt es zum Streit
darüber, ob  der Handwerker oder
der Reparaturbetrieb für den Kos-
tenvoranschlag Geld verlangen
kann. Dazu trifft § 632 Abs. 3 BGB
eine klare Regelung, wonach ein
Kostenvoranschlag im Zweifel
nicht zu vergüten ist. Eine Vergü-
tung für den Kostenvoranschlag
kann der Reparaturbetrieb also
nur dann verlangen, wenn Sie dies
mit ihm vorher ausdrücklich ver-
einbart haben oder eine solche
Kostenpflicht in den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen des Be-
triebes geregelt wird und eine sol-
che Bezahlung branchenüblich
ist. Ansonsten gilt die Grundregel,
wonach Kostenvoranschläge
nicht kostenpflichtig sind.           ■

Auszeichnung für

Meeraner Spirituosen

Die Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft (DLG) hat die Mee-
raner Spirituosen und Weinkelle-
rei, Zweigbetrieb Greiz, aus Mee-
rane mit einem Silbernen und
Bronzenen DLG-Preis für die her-
vorragende Qualität ihrer Produk-
te ausgezeichnet. Die Auszeich-
nungen dokumentieren nicht nur
die Qualität des einzelnen Pro-
dukts, sondern honorieren auch
das unternehmerische Qualitäts-
streben im gesamten Sortiment.
Am 31. Internationalen DLG-Qua-
litätswettbewerb für Spirituosen
nahmen 221 Produkte aus 61 Un-
ternehmen und fünf europäischen
Nationen teil.                                      ■

Kurze Sommerpause

für die Galerie ART IN

In der Zeit vom 1.8. bis 12.8.
muss leider, durch Urlaubszeiten
bedingt, die Galerie ART IN ge-
schlossen bleiben.                    ■

Am 21. Juli, 19 Uhr, wird in der
Meeraner Galerie ART IN die Aus-
stellung von Franziska Kunath aus
Leutewitz bei Meißen eröffnet.
Alle Interessenten sind dazu herz-
lich eingeladen.
Franziska Kunath, Jahrgang
1964, stellt Malerei und Grafik
aus. Vor allem Landschaftsbilder,
in denen sie innere und äußere
Landschaften verschmelzen lässt,
sind ihr zentrales Thema.
Die Vernissage wird einmal
anders als üblich ablaufen: In die
Ausstellung führen in freier Impro-
visation Kerstin Dietze (Tanz),
Lena Donovath (Klavier) und K. A.
Knief (Texte) ein.                        ■

Meeraner

Kunstverein lädt ein

Herzbube siegt beim Himmelfahrtsturnier

Ende Mai fand in der Gaststätte
am R.-Hofmann-Stadion das Him-
melfahrtsturnier der „Meeraner
Herzbuben“ im Skat statt.
Insgesamt 48 Skatfreundinnen
und -freunde spielten an zwölf Ti-
schen um attraktive Geld- und
Sachpreise, die dank der Unter-
stützung der Stadiongaststätte
und der Firma Wolf vergeben wer-

den konnten. Sieger nach zwei
Serien zu 48 Spielen wurde mit
3082 Punkten Thomas Westphal
von den Meeraner Herzbuben.
Platz 2 belegte Skatfreund Alb-
recht aus Altenburg, gefolgt von
Skatfreund In der Rieden aus Ho-
henstein-Ernstthal. Ein Dank der
Herzbuben geht an das Team der
Stadion-Gaststätte.                    ■

Landtechnik-Fans trafen sich in Waldsachsen

Auch die 3. Traktoren-Oldtimer-
und Landtechnikausstellung in
Waldsachsen fand ein großes Pu-
blikum. „Aussteller, Besucherzah-
len, Wetter – alles passte. Die gan-
ze Sache bekommt inzwischen
eine Eigendynamik“, freute sich
Klaus Jalowietzki vom Organisati-
onsteam, der sich bei den vielen
Helfern und dem Team vom Gast-
hof Waldsachsen bedankt.
Insgesamt 40 Aussteller konnten

begrüßt werden, neben den vie-
len privaten Ausstellern waren
auch die Agrargenossenschaft
Schönberg und die Autobahn-
meisterei mit dabei. Für die Tech-
nik-Fans gab es wieder jede Men-
ge zu sehen. Dicht umlagert war
der Lanz von Joachim Köhler aus
Weißbach bei den Vorführungen
zum Starten des Traktors.         ■

Ein interessiertes Publikum fand

die Demonstration der Rettungs-

kette bei einem Verkehrsunfall.

Besucher beim Fachsimpeln.


